
II. Unser Programm für eine freiheitliche 
und solidarische Gesellschaft
1. Der Rechtsstaat als Garant der freiheitlichen Gesellschaft
Unsere zukünftige freiheitliche Gesellschaft kann nur auf einer rechtsstaatlichen 
Ordnung beruhen. Der Rechtsstaat braucht eine unabhängige Justiz. Eine Ju­
stizreform wird das Gerichtswesen neu ordnen und die Gesetze nach rechts­
staatlichen Prinzipien revidieren. Ein unabhängiger Richterbund und ein unab­
hängiger Bund der Anwälte sollen gründlich und öffentlich die Fehler der Vergan­
genheit und die Aufgaben der Justiz in einem demokratischen Rechtsstaat disku­
tieren ...
Auf einer neuen gesetzlichen Grundlage werden wir die Verwaltung reformieren. 
Sie soll vereinfacht werden ...
Polizei und Verfassungsschutz sollen Ländersache sein, um zentralisierte Si­
cherheitsapparate zu vermeiden. Ein neuer Verfassungsschutz darf keine Ge­
heimpolizei sein, das heißt weder Waffen besitzen noch verhaften noch verhö­
ren. Er darf nur Nachrichten sammeln und untersteht der parlamentarischen 
Kontrolle. ..
Wir setzen uns ein für einen dezentralisierten Staat mit starken Ländern und 
Kommunen, die sich selbst verwalten ...

2. Wirtschaftspolitik für soziale Sicherheit 
und eine gesunde Umwelt
Wir wollen eine ökologisch orientierte soziale Marktwirtschaft,
- in der alle Bürger Arbeit finden und die Leistungsfähigen die Schwächeren bei 

Krankheit, Alter und Arbeitslosigkeit solidarisch unterstützen,
- in der die natürlichen Lebensgrundlagen und unsere Gesundheit gesichert 

werden,
- in der alle Bürger am Haben und Sagen in der Wirtschaft teilhaben.
Um die Weichen für grundlegende Reformen für eine ökologisch orientierte so­
ziale Marktwirtschaft zu stellen, werden wir Sozialdemokraten
- die Entfaltung neuer Initiativen durch Gewerbefreiheit und die Zulassung pri­

vater Unternehmensgründungen und -beteiligungen ermöglichen;
- vor allem kleine und mittlere Unternehmen fördern, die am schnellsten zur 

Überwindung von Versorgungsengpässen und Mängeln beitragen.
Wir wollen durch ein striktes Wettbewerbsrecht für funktionierenden Wettbewerb 
sorgen und damit dem Entstehen monopolwirtschaftlicher Macht entgegenwir­
ken. Möglichst viele Kombinate sollen entflochten und Zulieferbetriebe ausge­
gliedert werden.
Wir wollen das Eigentum als die Basis aller wirtschaftlichen Entscheidungsbe­
fugnisse garantieren, allen Bürgern Eigentum am Produktivvermögen ermögli­
chen und Gebietsfremden auch Mehrheitsbeteiligungen sowie Unternehmens­
gründungen ermöglichen. Volkseigene Betriebe und Kombinate wollen wir in 
Rechtsformen überführen, die vielfältige Eigentumsformen, auch unter Einbezie­
hung der Belegschaft ermöglichen ...
Wir wollen die Preise dort freigeben, wo Wettbewerbsbedingungen vorhanden 
sind. Subventionen sollen so abgebaut werden, daß gleichzeitig Löhne, Renten, 
Stipendien, Kindergeld und andere Sozialeinkommen steigen. Mit der schrittwei­
sen Anhebung der Mieten soll zugleich ein Wohngeld eingeführt werden. Wir
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